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        Biberbacher Gemeindelaufer 
Nr. 15/2014 24.11.2014 
 

Ärztenotdienst im DEZEMBER 2014    

06./07. Dr. Dagmar SCHNEIDER Ertl 07477/20 120 

08. Dr. Fritz REITH St. Peter/Au 07477/436 950 

13./14. Dr. Brigitte PANHOLZER Wolfsbach 07477/82 30 

20./21. Dr. Paul BÖHM Biberbach 07476/82 00 

24. Dr. Albrecht NIEL Seitenstetten 07477/42 202 

25./26. Dr. Roland GROISS St. Peter/Au 07477/42 606 

27./28. Dr. Brigitte PANHOLZER Wolfsbach 07477/82 30 

31. Dr. Paul BÖHM Biberbach 07476/82 00 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Wir  gratulieren  herzlich……..  
  

 …Zur Geburt von… 

 

 

Atzenhofer Paul  am 25.10.2014 
 

Kornmüller Matheo  am 27.10.2014  
 

 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

 

Die nächste Mutterberatung findet am MI 3. Dezember 2014 
von 13:30 – 14:30 Uhr am Gemeindeamt (1.Stock) statt! 

 
 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Termine im DEZEMBER 2014 

 

Was? Wann? Veranstalter Wo? 

Nikolo Hausbesuche 05.+06. LJ Biberbach  

Weihnachtsblasen 21.-23. Musikverein Biberbach bei dir zu Hause 

Wintersternenwanderung 27. ÖAAB  

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

 

Eigenbestandsbesamungen 

 
Alle Landwirte die Eigenbestandsbesamungen durchführen, bitten wir, diese bis Ende des 

Jahres abzurechnen und bis spätestens 16.01.2015 auf das Gemeindeamt zu bringen. 
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Information zur Gemeinderatswahl  
 

In welchen Gemeinden wird gewählt? 
Die allgemeine Gemeinderatswahl am 25. Jänner 2015 findet in 570 NÖ Gemeinden statt. 

Nicht gewählt wird in den Statutarstädten Krems/Donau, St. Pölten und Waidhofen/Ybbs. 
 

Wer ist wahlberechtigt? 

Wahlberechtigt ist jeder österreichische Staatsbürger und jeder Staatsangehörige eines 
anderen Mitgliedsstaates der Europäischen Union, der spätestens am Wahltag das 16. 

Lebensjahr vollendet hat, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist und am Stichtag  
20.10.2014 in einer NÖ Gemeinde seinen ordentlichen Wohnsitz hat. 
 

Wer kann gewählt werden? 

Die zur Wahl stehenden Wahlparteien und Wahlwerber werden an der Amtstafel der 
jeweiligen Gemeinde kundgemacht. 
 

Wie, wann und wo kann die Stimme abgegeben werden? 
Die persönliche Stimmabgabe ist am Wahltag im zuständigen Wahlsprengel während der 

Wahlzeit möglich. 
Wahlsprengel, Wahllokal und Wahlzeiten legt die jeweilige Gemeindewahlbehörde fest und 

werden an der Amtstafel der Gemeinde kundgemacht sowie mittels 
Wählerverständigungskarte ca. 2 Wochen vor dem Wahltag mitgeteilt. 
 

Wählen mit Wahlkarte: 

Wählerinnen und Wähler, die am Wahltag nicht in ihrer Gemeinde oder ihrem Wahlsprengel 
anwesend sein werden, können beim zuständigen Gemeindeamt (bei Vorlage des Reisepasses) 

die Ausstellung einer Wahlkarte beantragen. 
 

Die Inhaber einer Wahlkarte können ihre Stimme 

- persönlich in jedem Sprengel der ausstellenden Gemeinde oder 
- persönlich bei einer besonderen Wahlbehörde (für bettlägerige Personen usw.) oder 

- im Wege der Briefwahl für Wähler, die am Wahltag wegen Ortsabwesenheit verhindert sind 
abgeben. 
 

Wie erhält man eine Wahlkarte? 

Die Wahlkarte kann bis Mittwoch, 21. Jänner 2015 schriftlich (Brief, Mail oder Fax) beim 
zuständigen Gemeindeamt beantragt werden. Die Wahlunterlagen werden dann per Post an 

die angegebene Adresse zugesandt.  
 

Bis Freitag, 23. Jänner 2014, 12 Uhr, kann die Wahlkarte mündlich, bzw. schriftlich wenn 

eine persönliche Übergabe (Abholung) der Wahlkarte an eine vom Antragsteller 
bevollmächtigte Person möglich ist, beim zuständige Gemeindeamt beantragt werden. 
 

Zur Ausübung des Stimmrechtes mit Wahlkarte erhalten die Wählerinnen und Wähler eine 
Wahlkarte, ein Wahlkuvert, einen amtlichen Stimmzettel, sowie ein voradressiertes 

Überkuvert. 
 

Gültige Stimmabgabe im Wege der Briefwahl: 
Der ausgefüllte Stimmzettel wird in das Wahlkuvert eingelegt, das Wahlkuvert wird in die 

Wahlkarte (Unterschrift der eidesstattlichen Erklärung ist unbedingt erforderlich!) eingelegt 
und verklebt. Die verschlossene Wahlkarte im Überkuvert kann persönlich, per Post oder 

durch Boten an die Gemeindewahlbehörde übermittelt werden. 
 

Die Wahlunterlagen müssen am Wahltag entweder bis spätestens 6:30 Uhr bei der Gemeinde 

oder bis zum Ende der Wahlzeit im zuständigen Wahlsprengel einlangen. 
 

Formulare zum Antrag einer Wahlkarte unter: www.biberbach.gv.at  

http://www.biberbach.gv.at/
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Einladung zur  

„Adventfensterroas“ 
 

So, 30. November 2014 
 

mit musikalischer Eröffnung des 1. Fensters 
nach dem Adventkonzert um ca. 16:00 Uhr vor der Volksschule 

 

 
 
 

Herzlichen Dank an alle Teilnehmer, die tatkräftig 
zur Umsetzung dieser Idee beitragen. 

 

 

1 
 
 

Volksschule 

2 
 

Kaufhaus 
Brunner 

3 
 

Fam. 
Lumetsberger 

 
Im Ort 269 

4 
 

Fam. 
Schneider 

 
Stelzenberg 585 

5 
 

Fam. 
Fehringer 

 
Stelzenberg 490 

6 
 

Fam. 
Felber 

 
Stelzenberg 320 

7 
 

Riegler 
Leopoldine 

 
Mitterfeld 517 

8 
 

Fam. 
Pfaffeneder 

 
Mitterfeld 520 

9 
 

Fam.  
Wagner 

 
Mitterfeld 528 

10 
 

Fam. 
Bühringer 

 
Mitterfeld 541 

11 
 

Fam.  
Wieser 

 

Mitterfeld 625 

12 
 

Fam. 
Boszwald 

 

Mitterfeld 621 

13 
Fam. 

Bühringer/ 
Hofmarcher 

 
Mitterfeld 619 

14 
 

Tennis -
Clubhaus 

15 
 

Fam. 
Jetzinger 

 

Im Ort 642 

16 
 

Manfred 
Wagner 

 

Im Ort 640/4 

17 
 

Fam. 
Aigner 

 
Im Ort 2 

18 
 
 

Pfarrhof 

19 
 
 

Kindergarten 

20 
 

Fam. 
Tröscher 

 
Im Ort 414 

21 
 

Fam. 
Ritt 

 

Im Ort 398 

22 
 

Irmgard 
Aigner 

 
Im Ort 426 

23 
 

Fam. 
Strohmayr 

 
Im Ort 322 

24 
 

Pfarrkirche 
Biberbach 

 
Krippe 
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Fundsachen 

Es wurden in letzter Zeit wieder einige Fundstücke abgegeben, darunter Autoschlüssel, 
Handys, Kinder/Jugendjacken vom Funcourt sowie eine Geldbörse. 
 

Die Verlustträger mögen die verlorenen Gegenstände zu den Öffnungszeiten am 
Gemeindeamt abholen. 
 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 

Die nächsten Parteiverkehrszeiten an den Außenstellen der Kirchenbeitragsstelle sind: 
 

Montag 1. Dezember 2014 Gemeindeamt St. Peter/Au 

von 8 – 12 und 14 – 16 Uhr im Schloss 
 

 

Mittwoch 3. Dezember 2014 Pfarramt Seitenstetten 

von 8 – 12 Uhr im Stift 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 

Was Sie vielleicht nicht wussten … 

 
Auszug aus der Straßenverkehrsordnung §4 VERKEHRSUNFÄLLE: 
 

(1) Alle Personen, deren Verhalten am Unfallort mit einem Verkehrsunfall in 
ursächlichem Zusammenhang steht, haben, 

a) wenn sie ein Fahrzeug lenken, sofort anzuhalten, 

b) wenn als Folge des Verkehrsunfalles Schäden für Personen od. Sachen zu   
  befürchten sind, die zur Vermeidung solcher Schäden notwendigen Maßnahmen zu  

  treffen,  
c) an der Feststellung des Sachverhaltes mitzuwirken. 

(2) Sind bei einem Verkehrsunfall Personen verletzt worden, so haben die im Abs.1 

genannten Personen Hilfe zu leisten; sind sie dazu nicht fähig, so haben sie 
unverzüglich für fremde Hilfe zu sorgen. Ferner haben sie die nächste 

Polizeidienststelle sofort zu verständigen….. 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Mitmachen und gewinnen   -    Strom-spar-famil ie  

Ihre Stromrechnung wächst Ihnen über den Kopf? Das muss nicht sein. 
Egal, ob Single-Haushalt oder Großfamilie – auch Sie können Ihre Stromkosten 
bedeutend senken, ohne dabei auf etwas verzichten zu müssen. Und wenn Sie erst einmal 
mit dem Stromsparen angefangen haben, werden Sie nicht aufhören können, nach 

unnötigen Verbrauchern zu suchen. 

Los geht’s! 
Wenn Sie es schaffen, Ihren Jahresstromverbrauch um mindestens 5 % zu senken, 

können Sie einen Elektro-Roller oder eine hocheffiziente A+++ Waschmaschine von 
Miele gewinnen. Den ersten 100 registrierten Strom-Spar-Familien, die bei ihrem Bezug 5 
% Jahres-Stromeinsparung erreichen, winkt außerdem ein 30 Euro-Gutschein von „So 

schmeckt Niederösterreich“. 

Einfach anmelden unter: www.strom-spar-familie.at  

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

http://www.strom-spar-familie.at/
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Nr.15 /2014 Biberbacher Gemeindelaufer 6 
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Rette Leben – Spende Blut!!           Ihre Blutspende hilft Leben zu retten!! 

 

 
Wann: SO 7. Dezember 2014   WO: GH Kappl, Biberbach 
  09:00 – 12:00 Uhr 
 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

 
Familien- und Beratungszentrum Amstetten, November 2014 
 

Tagesmutter/Tagesvater: Ein Beruf mit Zukunft 

Das Familien- und Beratungszentrum Amstetten sucht Tagesmütter/Tagesväter. Die 

kostenlose und österreichweit anerkannte Ausbildung startet im Jänner 2015.  
 

„Selbstständiges Arbeiten und Verdienstmöglichkeiten im eigenen Zuhause, eine 
spannende pädagogische Aufgabe und die Vereinbarkeit von Familie und Beruf sprechen 
stark für den Beruf der Tagesmutter bzw. des Tagesvaters“, betont  Christine 

Kammerhofer, Fachberaterin für Tageseltern im Familien- und Beratungszentrum  
Amstetten.  
 

Schon bisher vermittelte die Ausbildung zur/m Tagesmutter/-vater fundiertes Wissen in 
Pädagogik, Psychologie und allen Bereichen, die man für eine qualitätsvolle 

Kinderbetreuung braucht. Ab  
Jänner 2015 bietet das NÖ Hilfswerk bereits zum zweiten Mal eine veränderte 
Ausbildungsschiene für angehende (mobile) Tagesmütter und -väter an: Der neue 

Lehrgang trägt das Gütesiegel des Bundesministeriums für Familie und Jugend und 
basiert auf einem bundesweit vergleichbaren Standard. Das heißt: Mit dieser Ausbildung 
dürfen die angehenden (mobilen) Tagesmütter und -väter in ganz Österreich Kinder 

betreuen. Der Lehrgangsort ist St. Pölten.  
Der Lehrgang umfasst 300 Unterrichtseinheiten, davon 220 Theoriestunden und 80 

Stunden Praktikum. Die Inhalte sind an die Erfordernisse der heutigen Zeit angepasst – 
wie Familiensysteme oder Zeit- und Haushaltsmanagement. Weitere Themen sind etwa 
Kindersicherheit, Gesundheitsförderung oder Erste Hilfe.  

 
Das NÖ Hilfswerk bietet seinen Tagesmüttern/Tagesvätern außerdem vielfältige 

Fortbildungsveranstaltungen, laufende pädagogisch-fachliche Begleitung, eine starke 
Tageseltern-Gruppe zum praktischen und persönlichen Austausch, die Vermittlung von 
Tageskindern sowie diverse Versicherungen für Kinder und Tagesmütter/Tagesväter. 

Interessierte erhalten nähere Informationen bei Christine  
Kammerhofer unter der Telefonnummer 0676/87 87 33 906.  
 

Im Familien- und Beratungszentrum des NÖ Hilfswerks in Amstetten sind alle Angebote 
rund um Kinderbetreuung, Lerntraining, Beratung, Psychotherapie und soziale Arbeit 

gebündelt. Das Einzugsgebiet umfasst die Bezirke Waidhofen/Ybbs und Amstetten.   
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Gesucht: Niederösterreichs älteste Heizkessel 

Ihr Heizkessel ist ein wahrer Dauerbrenner und versieht schon seit Jahrzehnten seinen 

Dienst? Dann bewerben Sie sich beim "Heizkessel-Casting" und gewinnen Sie jetzt ganz 
einfach mit Ihrem alten Heizkessel einen neuen! 
 

Heizöl raus, Ökowärme rein 
30 Prozent aller Heizsysteme in privaten Haushalten sind älter als 20 Jahre alt. Alte 

Heizkessel arbeiten oft ineffizient, verursachen höhere Heizkosten und verschlechtern die 
Luftqualität. 
 

Mit der Aktion sollen auch möglichst viele alte Ölheizungen getauscht werden, denn 
erneuerbare Energieträger haben noch weitere wichtige Vorteile: Sie vermeiden den 

schädlichen Ausstoß von CO2. Mit Pellets liegt man außerdem preislich auf der sicheren Seite, 
denn der Preis für Heizöl hat sich in den vergangenen 10 Jahren verdoppelt. Mit einem neuen 

Kessel können so bis zu 1.000 Euro Heizkosten jährlich eingespart werden. Der 
Trennungsschmerz vom alten Kessel sollte sich also in Grenzen halten.  
 

 

Mitmachen lohnt sich 
Die Suche nach den ältesten Heizkesseln in 
den fünf Hauptregionen Niederösterreichs läuft 

seit 1. November 2014 bis 31. März 2015. Dem 
Besitzer/ der Besitzerin des ältesten Kessel 

winkt ein neuer von Ligno Heizsysteme im Wert 
von 7.000 Euro Den anderen 

RegionssiegerInnen winkt eine Förderung in 
Höhe von 4.000 Euro für den Einbau eines 

neuen Heizsystems auf Basis erneuerbarer 
Energieträger.  
 
 
© Bernd Weidenauer 

 

Jede/r Teilnehmer/in erhält einen Warengutschein von Ligno Heizsysteme in der Höhe von 
250 Euro, der ab einem Einkaufswert von 1.000 Euro gilt.  
 

Für die Teilnahme muss der bestehende Heizkessel noch betriebsbereit als einzige zentrale 

Wärmeversorgung im Einsatz sein und darf maximal zwei Wohneinheiten versorgen. Die 
ersten 30 TeilnehmerInnen gewinnen einen kostenlosen Heizungs-Check der Energieberatung 

NÖ. Weitere Preise rund ums Heizen im Gesamtwert von über 8.000 Euro werden bei der 
Ehrung der GewinnerInnen im Mai 2015 verlost.  
 

Die Teilnahme ist online unter www.enu.at/heizkesselcasting oder mittels Teilnahmekarte 
(erhältlich bei Ihrem Rauchfangkehrer, Installateur oder Energieberater) per Post bis zum 31. 

März 2015 möglich. Teilnahmebedingungen im Detail unter: www.enu.at/heizkesselcasting 
 

Weitere Informationen zum „Heizkessel-Casting“ 

erhalten Sie bei der Energie- und Umweltagentur NÖ unter Tel. 02742 219 19, office@enu.at oder 

auf www.enu.at/heizkesselcasting  

 

 

 

http://www.enu.at/heizkesselcasting
mailto:office@enu.at
http://www.enu.at/heizkesselcasting
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Heizungscheck lohnt s ich! !  

Davon profitieren Umwelt und Geldbörse gleichermaßen 

Mehr als 70 Prozent der Energie der niederösterreichischen Haushalte wird für das Heizen 

verwendet. Hier steckt ein großes Sparpotenzial, denn gerade alte Heizungen arbeiten oft 

ineffizient. „Nur wen wir bewusster mit unserer Energie umgehen, können wir die 

Energiewende schaffen. Ein Heizungs-Check zeigt auf, wie sich Sparpotenziale leicht heben 

lassen. Davon profitiert die Umwelt genauso wie die eigene Geldbörse“, so Energie-Landesrat 

Dr. Stephan Pernkopf. „Vielen ist gar nicht bewusst, dass sie durch einfache Veränderungen 

der Heizanlage sparen können. Pumpentausch, hydraulischer Abgleich und Dämmen der 

Rohrleitungen sind nur einige Beispiele“, ergänz Dr. Herbert Greisberger, Geschäftsführer der 

Energie- und Umweltagentur NÖ. 

Beim Heizungs-Check erhalten Haushalte um nur € 30,- eine Energieberatung und eine 

genaue Analyse der Heizanlage durch Profis. Alle Investitionen, die im Rahmen des Heizungs-

Checks identifiziert worden sind, fördert der Klima- und Energiefonds des Bundes mit 

maximal € 2.650,-. Konkret betrifft das verschiedene Maßnahmen zur Steigerung der 

Effizienz der bestehenden Heizungsanlage bis hin zum Tausch bestehender fossiler Kessel, 

„Allesbrenner“ und Elektroheizungen. Voraussetzung ist eine überwiegend private Nutzung 

der geförderten Anlage, das heißt, die zu Wohnzwecken dienende Fläche muss mehr als die 

Hälfte des Gesamtgebäudes betragen und der Heizungs-Check darf zum Zeitpunkt der 

Registrierung der geplanten Maßnahme auf www.klimafonds.gv.at/heizungscheck2014 nicht 

länger als ein Jahr zurückliegen. Der späteste Zeitpunkt für eine Registrierung ist der  

15. Dezember 2014, die Umsetzung der Maßnahme muss maximal 12 Monate nach 

Rechnungslegung und spätestens bis 30. Juni 2015 erfolgt sein. 

E I N S C H A L T U N G E N  

 

http://www.klimafonds.gv.at/heizungscheck2014
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M i t t e i l u n g  d e r  B Ä u e r i n n e n  

 

Skitag in Schladming 

Die Bäuerinnen des Gebietes St. Peter/Au laden alle interessierten Frauen und Männer 
recht herzlich zu einem Skitag nach Schladming ein. 

 
Datum: 14. Jänner 2015 

Abfahrt: 6 Uhr, Stift Seitenstetten (Parkplatz Meierhof) 

Rückkunft: ca. 20 Uhr 

Kosten: € 60,- pro Person  

Anmeldeschluss: 30. Dezember 2014 

Einzahlung ist Anmeldung – Raiba Biberbach IBAN AT87 3203 3000 0051 7011 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Dirndlnähkurs 

Die Bäuerinnen der Gemeinde Biberbach bieten im Jänner 2015 einen Dirndlnähkurs 
an. 

 
Kursdauer: 1mal/Woche ca. 7-8 Einheiten 

Kursleiterin: Frau Maria Kostersitz 

Kosten: ca. € 130,- 

Teilnehmeranzahl: mind. 6 – max. 8. Personen 

Anmeldung und genauere Auskünfte über Kursbeginn bei Sabine Hölzl (0664/73 83 81 83) 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
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Wir schlachten WEIDEOCHSEN!!! 
 
Fleischbestellung bei Familie Obermüller (Au) ab 16h unter 0680/13 10 425. 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

 
 
 

Zur Verstärkung unseres Teams 
 
 

suchen wir ab sofort 
 

eine(n) 
 

EINZELHANDELS- 

KAUFMANNLEHRLING 
 

 
 
 
 

Bewerbungsunterlagen inkl. Lebenslauf, 
Foto und Zeugniskopien bitte an: 
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Heimische Weihnachtsbäume 
 

ganz in Ihrer Nähe! 
 

 

 

 

Verkauf ab: 07.12.2014 täglich von 9 – 18 Uhr 
 

Ihre Familie Maderthaner 
 

 

 
 

Direkt ab Hof 

Weingartl 138 

3331 Biberbach 

0664 463 86 85 

Verkaufsstand bei Autohaus Senker 

Ybbsitzerstraße 128 

3340 Waidhofen an der Ybbs 

0676 530 58 99 
 

 

Infos unter ARGE Niederösterreich  www.weihnachtsbaum.at 

Nordmannstanne 

Wir sind umgesiedelt von 

vormals Kreuzung Schwellöd 

file:///C:/Users/MadeGabr/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/0SM4SBH2/weihnachtsbaum.at
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Herzliche Einladung zum 

Regionaltreffen der 
WIR GEMEINSAM Nachbarschaftshilfe 

 

Mi 10. Dezember 2014   -  19:30 Uhr 

 
in der VS Biberbachi 

 
 
 

Ich möchte mich bei den Biberbachern,  

die mir ihr Vertrauen geschenkt haben, bedanken und 

wünsche allen ein  

Frohes Fest! 

 

Manfred Fink 
Massage, Reiki, Kinesiologie 

Energetische Schlafplatzoptimierung 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
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~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Der Bürgermeister 
 

Dipl. Ing. Karl Latschenberger 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Laufer ist am 15. Dezember 2014!!! 

 
WICHTIG: Bei Übermittlung einer Einschaltung achten Sie bitte bei der Gestaltung mit  

Fotos aus dem Internet auf das Urheberrecht und vermeiden Sie Copyright-Verletzungen!!! 
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